
 

Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrtes Verbandsmitglied, 

wie in jedem Jahr erhalten Sie mit diesem Informationsschreiben unseren jährlichen Beitragsbescheid. Wir informieren Sie mit 
diesem Flyer über die aktuellen Beitragsänderungen. Schauen Sie nach, ob und wo Sie betroffen sind. 

Wasser- und Bodenverband Landwürder Marsch 
Im Zuge einer Rahmenausschreibung vor 3 Jahren haben sich die Kosten für die Lotmaschinen- und Baggerarbeiten für 
die Gebietsräumung erhöht. Bisher konnten diese Mehrkosten aus der zweckgebundenen Rücklage ausgeglichen 
werden. Eine Beitragsanpassung ist nun erforderlich. 
Hinzu kommt, dass einige Stauanlagen reparaturbedürftig oder gar vollständig zu erneuern sind. Durch den ständigen 
Salzwassereinfluss in der Marsch sind die Unterhaltungsbedarfe an den Stauanlagen sehr aufwendig. 
 

Beitragsabteilung „Gebietsräumung A“ Beitragsabteilung „Gebietsräumung B“ 

Beitragssatz von 10,00 €/ha auf 13,00 €/ha Beitragssatz von 19,00 €/ha auf 22,00 €/ha 

 

Beitragsabteilung „Wege, Biotope, Anlagen“  Beitragsabteilung „Verwaltung“ 

Beitragssatz von 7,00 €/ha auf 10,00 €/ha Beitragssatz von 15,00 €/Mitglied auf 20,00 €/Mitglied 

 
Unterhaltungsverband Nr. 80 Lune - Beitragsabteilung „Untere Lune“ 
Auch hier wurde eine erneute Erhöhung der Hebesätze diskutiert und beschlossen. 
Die Kosten für die aufwendigen Gehölzpflegearbeiten können durch die Einnahmen nicht mehr gedeckt werden. 
Außerdem steht die Sanierung einer weiteren Stahlbetonbrücke über die Lune an. Der Unterhaltungsverband ist seit 
2014 dabei, seine insgesamt 7 Stahlbetonbrücken (Dreifeldbrücken) zu sanieren. Dafür wurden Kredite aufgenommen. 
 

Beitragsabteilung 
 „Unterhaltung Gewässer III. Ordnung“ 

Beitragsabteilung 
„Wege/Brücken“ 

Beitragssatz von 18,00 €/ha auf 29,00 €/ha Beitragssatz von 5,00 €/ha auf 8,50 €/ha 

 
Unterhaltungsverband Nr. 79 Osterstade-Nord – Beitragsabteilung „Sandstedt“ 
Auch in diesem Verbandsgebiet sind einige Stauanlagen reparaturbedürftig oder vollständig zu erneuern. Auch hier sorgt 
der Einfluss von Salz- und Moorwasser für erhöhte Unterhaltungsbedarfe an den Stauanlagen. 

Beitragsabteilung 
„Unterhaltung Gewässer III. Ordnung“  

Beitragssatz von 4,00 €/ha auf 10,00 €/ha 

 
Sommerdeichverband Land Wursten 
Erfreulicherweise wurden hier Beitragssenkungen beschlossen. Die Verbandsgremien sehen für die nächsten Jahre 
keine großen Investitionsbedarfe. Mit den reduzierten Beitragssätzen können die gewohnten Unterhaltungsaufgaben 
abgewickelt werden. 
 

Cappel- und Spieka-Neufeld 
Beitragsabteilung „Unterhaltung“ 

Dorum- und Cappel-Neufeld 
Beitragsabteilung „Unterhaltung“ 

Beitragssatz von 20,00 €/ha auf 10,00 €/ha Beitragssatz von 23,50 €/ha auf 13,00 €/ha 
 

Beverstedt, Juni 2021 



Der „Zollhammgraben Stotel“
- ein Problemgewässer klärt sich

Der Zollhammgraben verläuft auf einer Länge
von 580 m durch die Ortschaft Stotel. Als ein
Altarm der Lune ist das Gewässer naturschutz-
rechtlich ein besonders geschütztes Biotop, und
wurde daher die letzten Jahre seiner natürlichen
Entwicklung überlassen. Aufgrund seiner Breite
war eine Unterhaltung über einen längeren
Zeitraum nicht zwingend erforderlich, da der
Abfluss sichergestellt war, aber nach mehreren
Jahren stellte sich heraus, dass insbesondere in
den trockenen Sommern enorme Schlammaufla-
gen zu erkennen waren - mit einem unange-
nehmen Geruch als Nebeneffekt.
Teilweise Bestandteil der Ortsentwässerung
Stotel, teilweise für die Straßenentwässerung
ohne Sandfang genutzt, wurde die notwendige
Entschlammung zu einem Gemeinschaftsprojekt
des Verbandes, der Gemeinde Loxstedt und der
Niedersächsischen Straßenbauverwaltung. Den
aufwändigen Gehölzrückschnitt nahm der
Verband vor, anschließend konnte die eigentliche
Sohlentschlammung durchgeführt werden. Auf-
grund der Gewässerbreite wurde ein Lang-
armbagger eingesetzt. Die Schlammmengen wur-
den gemäß der Vorgabe des Landkreises Cuxha-
ven auf etwaige Schadstoffbelastung beprobt,
mit dem Ergebnis, dass ca. 600 m³ Räumgut vom
Verursacher (Gemeinde, Straßenbauverwaltung)
in einer Deponie entsorgt werden mussten.

Was läuft noch?

Die Fließgewässerentwicklungspläne für Lune und Geeste für die Weiterentwicklung zu einem
guten gewässerökologischen Potential (Volumen rd. 250.000 €),

die Fortführung der Grundinstandsetzung und Digitalisierung der Schöpfwerke in den jeweiligen
Verbandsgebieten der Unterhaltungsverbände Lune, Geeste und Land Wursten mit einem Volumen
für 2021 und 2022 von rd. 10,5 Mio. €,

Küstenschutz: Zwei große Deichnacherhöhungsmaßnahmen stehen für 2021/22 zur Umsetzung
diesen Sommer an. Zum einen die Nacherhöhung bei Spieka-Neufeld in Land Wursten mit einem
Gesamtvolumen für die zweijährige Bauzeit von 5,05 Mio. €, zum anderen die Deichnacherhöhung
im Süden der Osterstader Marsch bei der Landesgrenze Bremen für 2021 und 2022 mit 3 Mio. €
bewilligten Küstenschutzmitteln.

www.wabo-wem.de


